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Presseverlautbarung 

Das Fortbestehen des Schattens hängt vom Fortbestehen des 
Ursprungs ab, und für die Umma gibt es keine Erlösung, außer 

durch die Entwurzelung der Regime 

 (Übersetzung)  

 

Die intensive Bombardierung der Besatzung von Beirut und den südlichen 
Vororten führte zum Tod von Hunderten von Opfern und Verletzten, darunter eine 
große Zahl von Frauen und Kindern infolge der Angriffe auf dicht besiedelte 
Wohngebiete. Laut einer gesonderten Dokumentation vom März 2026 machten 
Frauen 21 % aller Opfer der Eskalation durch die jüdische Entität aus. 

Infolge der Verschärfung der Sicherheitslage aufgrund der Aggressionen der 
Besatzungsmacht kam es in der letzten Zeit zu einem starken Zustrom von 
Vertriebenen in die relativ sicheren Gebiete der großen Städte wie Sidon im Süden 
des Libanon und Tripolis im Norden, was die humanitäre Lage in diesen Gebieten 
weiter verschärfte. Grund dafür war das Versagen der Kriegsbewältigung des 
libanesischen Staates sowie seine mangelnde Vorbereitung der Gebiete auf solche 
und ähnliche Situationen! 

Die vertriebenen Frauen aus Beirut und seinen Vororten machen mehr als die 
Hälfte der Vertriebenen aus. Sie sind katastrophalen humanitären Bedingungen 
ausgesetzt und tragen eine doppelte Last, um ihre Familien zu schützen – inmitten 
eines gravierenden Mangels an Grundbedürfnissen, Gesundheitsdiensten und 
sicheren Unterkünften. Viele von ihnen sind gezwungen, auf öffentliche Plätze oder 
überfüllte Notunterkünfte auszuweichen. 

Die jüdische Entität begeht weiterhin kaltblütig ihre schrecklichen Massaker. So 
tötet sie Kinder, Frauen, ältere Menschen und sogar medizinisches Personal und das 
vor den Augen und Ohren der ganzen Welt. Wir sehen wie ihre Verbrechen in Gaza, 
im Westjordanland und im Libanon die Menschen, Bäume und Steine erreichen. 
Dennoch sehen wir, dass die Herrscher der Muslime die eigentliche „Iron Dome“ und 
den schützenden Schirm für diese Entität bilden, anstatt ihre Armeen anzuführen, um 
ihr Volk zu retten. Und unter ihnen gibt es in ihrer Vorgehensweise diejenigen, die 
sich hastig an die ungläubigen (kafir) westlichen Staaten wenden, insbesondere an 
Amerika, den größten Unterstützer der Juden, und dort nach einer Lösung suchen, 
indem sie den Libanon in ein Abkommen zur Beendigung des Krieges mit dem Iran 
einbinden. 

Wir erinnern die Muslime im Libanon daran: Wer auf die usurpierende jüdische 
Entität blickt, während sie von diesen Herrschern umgeben ist, der erkennt 
vollständig, dass das Fortbestehen dieser Entität von ihrem Fortbestehen abhängt. 
Wahrlich, der Gründer von Hizb ut-Tahrir, Scheich Taqi al-Din al-Nabhani, möge Allah 
ihm gnädig sein, sprach die Wahrheit, als er eine große politische Realität bekräftigte, 
nämlich dass „das Gebilde der Juden ein Schatten der in den islamischen Ländern 
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bestehenden Regime ist“. Und genau das erleben wir heute. Das Fortbestehen des 
Schattens hängt also vom Fortbestehen des Ursprungs ab, und es gibt keine Rettung 
für die Ummah, außer diese Regime mit der Wurzel auszurotten, insofern Amerika 
und die anderen westlichen Staaten, die diese Entität unterstützen, diesen Einfluss 
nicht gehabt hätten, wenn unter diesen Herrschern ein rechtgeleiteter Führer 
gewesen wäre! 

Und wir haben wiederholt betont, dass die Beseitigung der jüdischen Entität nicht 
durch Friedensverträge erreicht werden kann; denn die Juden sind ein Volk des 
Verrats. Genauso wenig kann sie durch eine Normalisierung der Beziehungen zu 
ihnen erreicht werden, da sie die Länder und Heiligtümer der Muslime widerrechtlich 
besetzt halten. Daher ist die vollständige Befreiung Palästinas und der Masjid Al-Aqsa 
sowie deren Reinigung vom Schmutz der Juden nur durch ernsthafte Arbeit, nämlich 
der Arbeit zur Errichtung des rechtgeleiteten Kalifats möglich, wo «  ِِمَامُ جُنَّةٌ يقُاَتلَُ مِنإ وَرَائه ِ الْإ
 Der Imam ein Schild ist; hinter ihm wird gekämpft und durch ihn wird Schutz„ «وَيتَُّقىَ بهِِ 
gesucht.“ 

Wie Er (swt) sagte, wird zu jenem Zeitpunkt für die jüdische Entität kein Ansehen 
mehr bestehen; vielmehr werden sogar die ungläubigen Kolonialstaaten, die stärker 
sind als die jüdische Entität und zahlenmäßig überlegen sind, zu den am meisten 
gedemütigten gehören. 

عَ وَهُوَ شَهِيدٌ﴾ رَى لِمَنإ كَانَ لهَُ قلَإبٌ أوَإ ألَإقىَ السَّمإ  ﴿إنَِّ فيِ ذَلِكَ لذَِكإ

„Darin ist wahrlich eine Ermahnung für jemanden, der Herz hat oder hinhört, während 
er (geistig) anwesend ist.“ [Qaf:37] 
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